
 
  

 
 
 

 
Teil Sein: Jugend. Kultur. Demokratie.  
 
Öffentlicher Aufruf: Die Kulturpolitische Gesellschaft e.V. und das Programm TRAFO – 
Modelle für Kultur im Wandel der Kulturstiftung des Bundes suchen inspirierende 
Kulturvorhaben von und für junge Menschen in ländlichen Räumen.  
 
Für die Zukunft ländlicher Räume ist es unerlässlich, dass sich junge Menschen mit ihren 
Ideen, Wünschen und Vorstellungen in den Orten einbringen, in denen sie leben, und das 
Zusammenleben vor Ort mitgestalten können. Gemeinsam mit dem Programm TRAFO – 
Modelle für Kultur im Wandel ist die Kulturpolitische Gesellschaft e.V. auf der Suche nach 
Kulturvorhaben von und für junge Menschen zwischen 10 und 26 Jahren in ländlichen 
Räumen und kleinen Städten, die in ihren Orten etwas bewegen und auf die Situation vor Ort 
reagieren.  
 
Uns interessieren Beispiele von Freiräumen, in denen junge Menschen selbst Kultur machen 
oder ihre eigenen kulturellen Räume betreiben, Beispiele junger Menschen, die erfolgreich mit 
anderen kulturellen Akteuren wie Kultureinrichtungen, Vereinen, Initiativen oder Kommunen 
zusammenarbeiten, oder andere Formen kultureller Arbeit und Jugendbeteiligung, die dazu 
beitragen, dass junge Menschen die Zukunft ihrer Dörfer und Städte mitgestalten können. 
Was sind möglicherweise auch spezifische Formen der Kulturarbeit von jungen Menschen 
bzw. der Jugendbeteiligung in ländlichen Räumen? 
 
Wir möchten diese Beispiele sammeln und im laufenden Jahr 2023 einer interessierten 
Öffentlichkeit auf der TRAFO-Website zugänglich machen. Eine Auswahl von 
Jugendkulturprojekten wollen wir außerdem zum zweiten TRAFO-Ideenkongress zu Kultur, 
Alltag und Politik in ländlichen Räumen einladen und dort vorstellen. Wir freuen uns, bis dahin 
eine möglichst große Bandbreite von Ansätzen und Projektvorhaben aus unterschiedlichen 
Regionen in Deutschland zusammen zu tragen. Hierfür würden wir uns über Ihre 
Empfehlungen und Hinweise freuen!  
 
Beim TRAFO-Ideenkongress vom 27.–29. September 2023 stehen in Chemnitz die folgenden 
Fragen im Zentrum:  
Wie sieht die Zukunft der Kultur in ländlichen Räumen aus? Und welche Themen sind für 
Kulturaktive vor Ort von besonderer Relevanz? Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.ideenkongress.de 

 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie Ihren Empfehlungen und Hinweisen eine kurze 
Erläuterung beifügen könnten:  

• wenn möglich: Internetpräsenz des jeweiligen Projekts 

• Kurzbeschreibung des Projekts (ca. 5 Sätze) 

• Kurzbeschreibung der Wirkung, die das Projekt erzielt hat (ca. 5 Sätze)  
 

Um den Ideenkongress gut planen zu können, wären wir dankbar um die Zusendung Ihrer 
Empfehlungen und Hinweise bis Dienstag, 16. Mai 2023.  
 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Uta Atzpodien; info@kupoge.de  
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